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Offshore – Wie Steueroasen die Demokratie 
untergraben  
 
(Leipzig, 13. Mai 2013) Im Rahmen der aktuellen Ausstellung „To Have and Have Not“ findet 
in der HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst am Mittwoch, 15. Mai 2013 um 19 Uhr, ein 
Vortrag zu den Auswirkungen von Steuerhinterziehungen auf unsere Demokratie statt. 
Referent ist Markus Henn vom WEED e.V., Berlin. 
 
Mit Steuern lassen sich staatliche Leistungen finanzieren, die allen zu gute kommen. Mit 
Steuern kann die Gesellschaft in eine bessere Richtung gesteuert und der gesellschaftliche 
Reichtum umverteilt werden. All das stärkt auch die Demokratie. Steueroasen und 
Schattenfinanzplätze ermöglichen es jedoch, sich dieser Pflicht zu entziehen: 400 
Milliarden Euro Schwarzgeld sollen nach Schätzungen der deutschen Steuergewerkschaft 
von Deutschen im Ausland gebunkert sein, vieles davon wohl nicht ordentlich versteuert.  
 
Markus Henn setzt sich seit Langem mit dieser Thematik und ihren Folgen auseinander. Seit 
2010 ist er Referent des WEED e.V. (World Economy, Ecology & Development) und 
beschäftigt sich hier mit Weltfinanzsystem und Finanzreform. Der studierte Politologe ist in 
der Flüchtlingshilfe aktiv, engagiert sich für ein Verbot von Nahrungsspekulationen und für 
ethisches Investmentbanking. 
 
Der Abend ist Teil der Veranstaltungsreihe Must-have, welche die internationale 
Gruppenausstellung „To Have and Have Not“ der HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische 
Kunst begleitet. Weitere Veranstaltungen finden am 27. Juni und 6. Juli statt, alle 
Informationen finden unter www.halle 14.org.  
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To Have and Have Not 
Internationale Gruppenausstellung 
4. Mai. - 7. Juli 2013 

Mit: James Cauty (GB), Fabio Cifariello Ciardi (IT), Ingo Günther (DE), Jan Peter Hammer 
(DE), Pablo Helguera (MX), Han Hoogerbrugge (NL), Sven 't Jolle (BE), Nevan Lahart (IE),  
Thomas Rentmeister (DE), Oliver Ressler (AT) & Zanny Begg (AU), Lisa Strömbeck (SE), 
Ubermorgen.com (CH/US/AT) 



Öffnungszeiten: Di-So, 11-18 Uhr 
Führung: Jeden Sonnabend, 16 Uhr 
Eintritt frei 
 
Ort: HALLE 14 – Zentrum für zeitgenössische Kunst 
Adresse: Leipziger Baumwollspinnerei, Spinnereistr. 7, 04179 Leipzig 
Telefon: 0341 / 492 42 02 
Fax: 0341 / 4924729 
 


